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	 Die in Dortmund ansässige 
Elmos Semiconductor AG 
hat die Gleichmann & Co. 
Electronics GmbH mit Wirkung 
zum 1. August 2008 als 
ersten Bauelemente-
Distributor die europa-
weiten Vertriebsrechte 
für ihre komplette 
Halbleiter-Produktpa-
lette übertragen. 
	 Wie Georg Jedel-
hauser, Vice President 
Sales Industry, bei der 
Vertragsunterzeich-
nung mit Gleichmann 
Electronics-Geschäfts-
führer Thomas Klein 
betonte, wolle man 
durch die vertriebliche 
Kooperation mit einem 
Design-in-orientierten, 
technisch kompeten-
ten Vertriebspartner 
mittelfristig die Präsenz 
in allen Industrieberei-
chen deutlich stär-
ken. „Elmos hat eine 
Vielzahl technisch her-
ausragender Produkte, 
verfügt über modernste 
Fertigungstechnologien 
und ist durch die eigene 
Entwicklung und Fertigung in 
der Lage, extrem schnell und 
flexibel auf die Bedürfnisse der 
Kunden einzugehen. Bislang 
haben davon größtenteils nur 
OEM-Kunden partizipiert. 
Das zusammen mit Gleich-

mann Electronics zu ändern, 
ist unser erklärtes Ziel“, so 
Jedelhauser. Thomas Klein 
und Elmos Line Manager Ralf 

Sommer werten die Überein-
kunft mit Elmos schon jetzt 
als Win-Win-Situation für 
Gleichmann Electronics und 
Elmos. Zum Einen werde das 
bisherige Produktportfolio 
von Gleichmann Electronics 

durch  Elmos’ hochwertige 
Bausteine aus den Berei-
chen Analog- und Power-ICs, 
Sensorprodukte (MEMs) und 

Mixed-Signal-ASICs 
optimal ergänzt. 
Mindestens genauso 
wichtig sei laut Klein 
allerdings die hohe 
Professionalität und 
das kompromisslose 
Bekenntnis zu qua-
litativ hochwertigen 
Produkten, mit der 
sich das Unterneh-
men in den vergange-
nen knapp 25 Jahren 
vor allem in der Auto-
mobilbranche einen 
erstklassigen Namen 
erarbeitet hat. „El-
mos geht hinsichtlich 
seiner Geschäftsphi-
losophie und seiner 
Einstellung zum 
Kunden mit unseren 
eigenen Vorstellun-
gen 100prozentig 
konform. Innovative 
Produkte, Schnellig-
keit, Zuverlässigkeit, 
hohe Qualität zu 
vernünftigen Preisen, 

das ist es, was der Markt von 
uns erwartet. Gewährleisten 
können wir das allerdings 
nur mit Partnern wie Elmos, 
die diese Bedingungen ohne 
Einschränkungen erfüllen“, 
erklärt Klein. 
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Spotlights

SPS/IPC/Drives
	 Auch dieses Jahr ist 
die Gleichmann & Co. 
Electronics GmbH auf der 
SPS/IPC/Drives in Nürn-
berg vertreten. 
Besuchen Sie uns in 
Halle 6, Stand 6 - 210.

Gleichmann Electronics-Geschäftsführer Thomas Klein 
(links) und Georg Jedelhauser, Vice President Sales 
Industry der Elmos Semiconductor AG, wollen Industrie-
Kunden mit innovativen Produkten, Schnelligkeit, 
Zuverlässigkeit und hoher Qualität zu vernünftigen Preisen 
überzeugen.

(Fortsetzung Seite 2)

	 Karlstein – Die nach wie 
vor rasant steigende Ener-
gie- und Leistungsdichte 
von Lithium-Ionen-Akkus 
sicher und effizient in Fahr-

zeugen nutzbar machen 
– dieses Ziel hat sich unser 
Partner BMZ Batterien-
Montage-Zentrum zusam-
men mit der Hochschule 

Aschaffenburg und dem 
Gabelstapler-Hersteller 
Linde gesetzt. 

	 Vorgestellt werden 
Mikrocontroller-Lösungen 
zur IO-LINK Kommunika-
tion und zu PROFINET. 
Falls Sie vorab Fragen 
haben oder weitere 
Informationen wünschen: 
+49 711 78336-149
marketing-micros@msc-ge.com

Field of  Vision
	 Sie sind 
auf der Suche 
nach dem 
optimalen 
Display für 
Ihre Appli-
kation? In unserer 
aktuellen „Field of Vision“- 
Broschüre werden Sie mit 
Sicherheit fündig. 36 Seiten 
Touchscreens, TFTs, LCDs, 
Controller-Boards, Zubehör 
und Projektoren führender 
Hersteller, da bleiben keine 
Wünsche unerfüllt. 
Am besten gleich heute 
noch anfordern unter 
+49 7249 910-155
display@msc-ge.com
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Die 1984 gegründete und 
seit 1999 börsennotierte El-
mos hat sich zu einem tech-
nologisch führenden Halb-
leiter-Konzern mit weltweit 
über 1100 Mitarbeitern und 
einem Umsatz von zuletzt 
mehr als 176 Mio. Euro ent-
wickelt. Dank eines treuen 
Kundenstamms und seinem 
exzellenten Ruf befindet 
sich das Unternehmen, das 
über eigene Fertigungsstät-
ten u.a. in Dortmund und 
im nahen Duisburg verfügt, 
dabei nach wie vor auf steti-
gem Wachstumskurs. 
	 Eine der Stärken von 
Elmos ist die enge Verknüp-
fung zwischen Chip-Design, 
Entwicklung, Forschung 
und Produktion, die sowohl 
eine schnelle Umsetzung 
individueller Kundenwün-
sche als auch optimierte 
Prozessabläufe gewähr-
leistet. So erfolgt beispiels-
weise zur Steuerung der 
Produktion eine lückenlose, 
automatische Erfassung 
aller Produkte in den ver-
schiedenen Fertigungsstu-
fen. Diese und eine Vielzahl 
anderer Qualitätsmaßnah-
men haben dazu geführt, 
dass Elmos als einer der 

ersten Automobilzulieferer 
die international anerkannte 
ISO/TS16949:2002-Zertifi-
zierung – sie bestätigt die 
Einhaltung höchster Quali-
tätsstandards - abschließen 
könnte. 
	 Derzeit fertigt Elmos 
auf etwa 5000m2 Produk-
tionsfläche an den beiden 
deutschen Standorten 
jährlich über 150 Millionen 
Chips auf 6- und 8-Zoll-
Wafern. Das Produktport-
folio umfasst dabei neben 
Standardprodukten, wie 
beispielsweise Transceiver-
Bausteinen für FlexRay™ 
und LIN, Step-down-Con-
vertern, LED-Treibern, DC/
DC-Wandlern, Motor-Con-
trol-/ Ripple-Counter-ICs, 
optischen Sensorbaustei-
nen, Drucksensoren oder 
Sonnenstandsensoren auch 
kundenspezifische Lösun-
gen wie Mixed-Signal-ASICs 
und komplette 
Mikrosysteme, 
letztere als 
Symbiose aus 
Sensor, Aus-
werteelek-
tronik und 
speziellem 
Gehäuse. 
	
		

	
	
	
	
	 Besonders stolz ist 
Jedelhauser auf zwei 
neuartige Verfahren bzw. 
Produktlinien namens High 
Ambient Light Independent 
Optical System (Halios®) 
und VirtuHall®. Bei Halios 
handelt es sich um ein 
innovatives und in seiner 

Art einzigartiges Annähe-
rungskennungssystem, mit 
dem sich unter anderem 
Schaltvorgänge auf Ent-
fernungen von bis zu 3m 
optisch auslösen lassen. 
Durch seine Gestenerken-
nung erlaubt Halios zudem 
völlig neue Konzepte für das 
berührungslose Bedienen 
von Geräten. VirtuHall 
hingegen ist ein neuartiges 
Verfahren zur sensorlosen 
Positionsbestimmung bei 
bürstenlosen Gleichstrom-
motoren. „Sowohl Halios 
als auch VirtuHall beweisen 
einmal mehr eindrucksvoll, 
das wegweisende Innova-
tion im Halbleiterbereich 
nicht zwangsläufig von den 
großen Wettbewerbern 
stammen müssen“, so Je-
delhauser.  
	 Um das immense Po-
tential der neuen Verfah-
ren weiß auch Ralf 

Sommer. „Halios  von Elmos 
kommt ganz ohne mechani-
sche Elemente aus und ist 
dadurch völlig unempfind-
lich gegenüber Fremdein-
flüssen, wie z.B. starkem 
Lichteinfall, Verschmutzung 
oder Temperaturschwan-
kungen. Das eröffnet dem 

Anwender nicht nur in 
Applikationen, in denen 
hochempfindliche Annähe-
rungs- und Bewegungssen-
soren zum Einsatz kommen, 
völlig neue Möglichkeiten. 
Hinter transluzenten Ober-
flächen angebracht, sind 
Halios-Produkte zudem ide-
al für den Einsatz in rauer, 
explosionsgeschützter oder 
antiseptischer Umgebung 
geeignet.“ 
	 Das VirtuHall-Verfahren 
hingegen dürfte nach Ein-
schätzung des Elmos Line 
Managers in vielen Applika-
tionen schon bald die heute 
gängigen Verfahren zur 
Ansteuerung von BLDC-
Motoren ablösen.
	 „Durch den Einsatz des 
VirtuHall-Verfahrens könnte 
künftig auf die bisher in 
großer Zahl benötigten Hall-
sensoren völlig verzichtet 

werden, was 
beim Kunden 
natürlich zu 
deutlichen 
Kosteneinspa-
rungen führt“, 
freut sich 
Sommer. 
	 Sowohl 
das Halios- 
als auch das 
VirtuHall-Ver-
fahren werden 
wir Ihnen in 
den nächsten 
Ausgaben des 
Gleichmann 
Electronics-
Newsletters 
noch ausführ-
licher vorstel-

len. Natürlich informieren 
wir Sie aber gerne auch 
über alle anderen Elmos-
Produkte und Dienst-
leistungen. 

Ralf Sommer, Elmos Line Manager 
bei Gleichmann Electronics: „Durch 
den Einsatz des VirtuHall®-
Verfahrens könnte künftig bei der 
Ansteuerung von BLDC-Motoren auf 
die bisher in großer Zahl benötigten 
Hallsensoren verzichtet werden.“ 

Das High Ambient Light Independent Optical System (Halios®) von Elmos eröffnet Anwendern 
nicht nur in Applikationen, in denen hochempfindliche Annäherungs- und Bewegungssensoren 
zum Einsatz kommen, völlig neue Möglichkeiten.

Kennziffer 177

+ 49 711 78336-149
ELMOS@msc-ge.com

Europaweiter Distributionsvertrag mit 
ELMOS Semiconductor unterzeichnet 
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Lithium-Ionen-Akkus werden immer leistungsfähiger
	 Im Rahmen eines vom 
Bundesministerium für Bil-
dung und Forschung mit 
480.000 Euro geförderten 
dreijährigen Forschungs-
projektes soll durch die 
Kombination von Lithium-
Ionen-Akkus und Doppel-
schichtkondensatoren ein 
innovatives Speichersystem 
mit besonders hoher Spitzen-
leistung und hoher Energie-
dichte entstehen. Besonderes 
Augenmerk der Forscher gilt 
dabei der Optimierung des 
Energiemanagements, dem 
Schutz der Energiespeicher 
vor Überlastung und der Ent-
wicklung neuer Methoden, 
durch die die Akkus in Ge-
fahrensituationen sicher von 
den Verbrauchern getrennt 
werden. „Lithium-Ionen-
Akkus haben inzwischen eine 
Energie- und Leistungsdichte 

erreicht, die noch vor nicht 
allzu langer Zeit als un-
denkbar galt, und auch das 
Energiemanagement lässt 
sich heute viel genauer steu-
ern. Insofern sind wir sehr 
zuversichtlich, dass unser 
gemeinsames Projekt am 
Ende zu konkreten, wirt-
schaftlich nutzbaren 
Ergebnissen 
führen wird“, so 
BMZ-Geschäfts-
führer Sven 
Bauer.

	 Die in 
dem Forschungspro-
jekt gewonnenen Erkenntnis-
se werden mittelbar natürlich 
auch anderen Lithium-Ionen-
Akku-Anwendungen zugute 
kommen. Lithium-Kobalt-
Dioxid, Lithium-Nickel-
Kobalt-Mangan, Lithium-

Nickel-Kobalt-Aluminium, 
Lithium-Mangan-Oxid-Spinel, 
Lithium-Eisen-Phosphat, 
Lithium-Eisen-Nanophos-
phat, Lithium-Titanat oder 
Lithium-Polymer – inzwi-
schen gibt es eine Vielzahl 
unterschiedlichster Lithium-

Ionen-Zellen, welche 
hinsichtlich Kosten, 
Leistung und Si-
cherheitsmerkmale 

mitunter stark 
variieren.

	 Die Vor- 
und Nachteile 
der jeweiligen 

Lithium-Ionen-Technologien 
präsentiert Ihnen das Gleich-
mann Electronics-Team 
während der electronica 2008 
vom 11. bis 14. November 
auf dem Stand des BMZ 
Batterien-Montage-Zentrums 

in Halle B2, Stand 475 und 
479. Das auf der weltweit 
größten Elektronikfachmesse 
vorgestellte Produktportfolio 
beinhaltet Zellen in allen gän-
gigen Baugrößen mit Kapazitä-
ten von 1,1 bis 200 Ah. Parallel 
oder seriell geschaltet, 
ergeben sich hunderte von 
kundenspezifischen Konfigu-
rationsmöglichkeiten, mit 
denen sich inzwischen 
nahezu alle denkbare An-
wendungsbereiche abdecken 
lassen. 

	 Gerne reservieren wir 
Ihnen natürlich auch schon 
vorab ein Gesprächstermin. 
Ihr direkter Kontakt zum 
Messe-Team:

Batterien-Montage-Zentrum will durch Großbrand 
bedingte Produktionsausfälle bis November aufholen

	 Nach dem Großbrand, 
der in der Nacht vom 20. 
auf den 21. August einen 
Schaden in zweistelliger 
Millionenhöhe verursachte, 
geht das Management unse-
res Akku-Lieferanten BMZ 
Batterien-Montage-Zentrum 
GmbH in Karlstein inzwi-
schen davon aus, dass die 
Zerstörung einer Produk-
tions- und einer Lagerhalle 
für die BMZ-Kunden definitiv 
keine längerfristigen Aus-
fälle mit sich bringen wird. 
„Nach derzeitigem Stand 
der Dinge müssten wir bis 
November alle Produkti-
onsrückstände abgearbeitet 
haben und danach wieder 
zum normalen Betrieb 
übergehen können“, so 
Geschäftsführer Sven Bauer 
nach Abschluss der vorläufi-
gen Schadensanalyse.
	 Um die Auswirkungen 
des Brandes für die Kunden 

so gering wie möglich zu 
halten, hatte das BMZ-
Management in Absprache 
mit der Geschäftsleitung 
von Gleichmann Electronics 
bereits unmittelbar nach 
dem Brand eine Reihe von 
Sofortmaßnahmen eingelei-
tet. So wurde unter anderem 
die Produktion kurzfristig 
von Einschicht- auf Mehr-
schichtbetrieb umgestellt, 
um den ESD-geschützten 
Produktionsbereich im BMZ 
Werk 3, in dem vor allem 
technisch besonders hoch-
wertige Akkus montiert 
werden, sowie das Werk 4 
optimal auslasten zu 
können. 
	 Parallel dazu wurden 
inzwischen rund 5.000 m2  
Büro-, Produktions- und 
Lagerfläche im 30 km vom  
BMZ-Firmensitz entfernten 
Rödermark angemietet, die 
bis zur Fertigstellung der 

neuen Gebäude in Karlstein 
als Ausweichquartier 
dienen werden. „Die  bis 
zum Umzug Mitte Okto-
ber betriebsbereite neue 
Fertigungsstätte und die 
räumliche Nähe zu unse-
rem Stammwerk garantiert 
eine schnelle und unkom-
plizierte Wiederherstellung 
des regulären Produktions-
ablaufes“, versicherte Sven 
Bauer in einem Gespräch 
mit Gleichmann Electronics 
unmittelbar vor Redakti-
onsschluss des aktuellen 
Gleichmann Electronics-
Newsletters. Nach Aussage 
des BMZ-Geschäftsführers 
soll der Umzug bereits 
in den nächsten beiden 
Wochen weitgehend abge-
schlossen sein. 
	 Auch die Vernichtung 
eines Großteils des La-
gerbestandes wird nach 
derzeitiger Einschätzung 

des BMZ-Managers keine 
längerfristigen Auswir-
kungen auf den Geschäfts-
ablauf haben. Zum Einen 
könne man nach wie vor 
auf Lagerbestände aus 
Außenlagern zurückgreifen, 
zum Anderen würden sich 
die meisten Lieferanten laut 
Bauer in dieser Ausnahme-
situation sehr kooperativ 
zeigen. 
	 Gleichmann Electronics 
wird Sie natürlich über die 
weitere Entwicklung beim 
Batterien-Montage-Zent-
rum am Laufenden halten. 
Unabhängig davon stehen 
Ihnen unsere Mitarbeiter 
jederzeit auch für die Be-
antwortung ihrer persön-
lichen Fragen via Telefon 
oder Email zur Verfügung. 

Kennziffer 179

+49 711 78336-173 
batteries@msc-ge.com

(Fortsetzung von Seite 1)
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	 Extrem niedrige Ver-
brauchswerte und hohe 
Rechenleistung zeichnen 
die neuen 16-Bit-All FlashTM 
Mikrocontroller der 78K0R/
Kx3-L Baureihe von NEC 
Electronics aus. Aktuelle 
Messungen 
ergaben einen 
Stromverbrauch 
von lediglich 
0,52 mA/MIPS 
bei 20 MHz 
Taktfrequenz. 
Die dedizierte 
Echtzeituhrfunktion benötigt 
im Standby-Betrieb sogar 
nur 1,0 µA. Gleichzeitig wur-

de eine Rechenleistung von 
0,65 DMips/MHz (Dhrystone 
1.1) ermittelt. Mit einer Leis-
tungsaufnahme von 1,5 mW/
MIPS weist die 78K0R/Kx3-L 
Baureihe nach Angaben von 
NEC Electronics damit das 

industrieweit beste 
Verhältnis von Leis-
tungsaufnahme zu 
Rechenleistung aus. 

Auf der Peripherie-
seite zeichnen 
sich die je nach Ver-

sion mit 16  bis 60 KByte 
Flashspeicher ausgestatte-
ten16-Bit-Mikrocontroller 

der 78K0R/Kx3-L-Baureihe 
durch über den gesamten 
Versorgungsspannungs-
bereich von 1,8 bis 5,5 V 
einsetzbare Hochgeschwin-
digkeits-A/D-Wandler, 
programmierbare Ope-
rationsverstärker, zwei 
Komparatorkanäle, flexi-
ble 16-Bit-Timer, serielle 
Schnittstellen-Arrays, 
Standardeinheiten wie Echt-
zeituhr, DMA-Controller, 
Window-Watchdog-Timer 
und weitere Sicherheitsfunk-
tionen aus.  Darüber hinaus 
stehen dem Anwender drei 
integrierte Oszillatorschalt-

kreise zur Verfügung, die 
Betriebsfrequenzen von 
1, 8 oder 20 MHz mit einer 
Genauigkeit von ±1% 
generieren. 

	 Wie alle Mikrocontroller 
von NEC Electronics ist die 
78K0R/Kx3-L Baureihe für 
alle gängigen Temperatur- 
und Versorgungsspannungs-
bereiche spezifiziert. Erste 
Muster stehen ab sofort zur 
Verfügung.

Say it! erleichtert Einstieg in die Sprachsynthese

Kennziffer 181

+49 711 78336-149
NECMicro@msc-ge.com

78K0R/Kx3-L-Baureihe bietet bestes Verhältnis von 
Leistungsaufnahme zu Rechenleistung

Kennziffer 180

+49 (711) 78336-149
NECMicro@msc-ge.com

Neue Produkte und neuer Katalog von GE Vision

	 Alle wesentlichen Hard-
ware- und Softwarekom-
ponenten zur Darstellung 
von Sprachsynthesefunk-
tionen beinhaltet das Say 
it!-Demonstrationskit, das 
ab sofort bei Gleichmann 
Electronics erhältlich ist. 
Hardwareseitig basiert das 
von NEC Electronics konzi-
pierte Entwicklungs-Tool auf 
einem verbrauchsarmen, mit 
20 MHz getakteten 78K0R/
KG3 16-Bit-Mikrocontroller. 
Neben  256 KByte Flash und 
12 KByte RAM verfügt der 
Baustein unter anderem 
über einen 16 x 16-Bit-Hard-
ware-Multiplizierer, eine 
Summer-Ausgangssteue-
rung, eine BCD-Korrektur 
sowie eine große Auswahl 
an seriellen Schnittstellen. 

Sprachsignale werden dabei 
entweder über einen der 
Kanäle des internen 8-Bit- 
D/A-Wandlers oder einen der 
sieben 16-Bit-PWM-Timer 
ausgegeben.

   Zweiter 
wesent-
licher 
Bestand-
teil des 
Demo-Kits 
ist ein 
Audio Data 
Conversion Tool (CvADPCM) 
zur Umwandlung und zum 
Herunterladen von Sprach-
daten über den USB-Port. 
Das unter Windows™ auf 
PC lauffähige CvADPCM 
wandelt WAVE-Files (PCM) 
in Frequenzdateien um, die 

dann in die IAR Embedded 
Workbench geladen werden 
können. Die Datenkompres-
sion und –expansion über-
nimmt dabei die von NEC 

Electronics 
kostenlos 

bereit 
gestellte 

und als 
ext-
rem 
kom-

pakte Midd-
leware realisierte Bibliothek 
Adaptive Differential PCM 
(ADPCM).

	 Das Say it!-Kit wird zu-
sammen mit Programmbei-
spielen und Sprachmustern 
ausgeliefert. Als Compiler 
dient die im Lieferumfang 

enthaltene codelimitierte 
Version der IAR Workbench. 	
	 Die für einen weiten Ver-
sorgungsspannungsbereich 
von 1,8 und 5,5 V ausgelegte 
78K0R/KG3-MCU verfügt au-
ßerdem über eine chipinter-
ne Debug-Schnittstelle zur 
direkten Fehlersuche über 
einen USB-Anschluss.
	 Zusätzlich auf dem Board 
installierte Komponenten 
wie ein 4-Wege-Mini-Joy-
stick, ein Beleuchtungsstär-
kesensor, ein Lautsprecher, 
ein Klangfilter und ein Kopf-
höreranschluss erleichtern 
die Veranschaulichung von 
Anwendungsbeispielen. 

	 Gerade einmal ein halbes 
Jahr ist es her, dass wir 
unseren ersten GE Vision-
Katalog vorgestellt haben. 
Die Resonanz darauf war 
nicht zuletzt aufgrund der 
einzigartigen Produktvielfalt 
und Modifikationsmöglich-
keiten überwältigend. So 
überwältigend, dass wir 

uns entschlossen haben, 
die Produktpalette im Sinne 
unserer Kunden kurzfristig 
nochmals auszuweiten.
	 Neu im Programm 
sind unter anderem die in 
verschiedenen Größen und 
Technologien verfügbaren 
Chip-On-Glass LCD-Module 
der GE-Oxxxx-Serie. Ein 

innovatives integriertes 
Backlight-System mit einer 
Leuchtdichte von 350 cd/m² 
ermöglicht selbst unter 
schwierigen Umgebungs-
bedingungen noch eine 
brilliante Ablesbarkeit. Die 
mit einem ST7565P-G-Con-
troller von Sitronix bestück-
ten Displays der Eigenmarke 

GE Vision zeichnen sich 
zudem durch eine geringe 
Bauhöhe - je nach Modell 
ab 3,9 mm - aus. Trotz der 
kompakten Bauweise bieten 
fast alle Module definierte 
Punkte zum Festschrauben 
in der Applikation.                                                                                                      
	 Ebenfalls brandneu sind 
die Touch Screen-Lösungen 
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+49 7249-910-5961
GE-Vision@msc-ge.com

25 Jahre Clover Display, 15 Jahre Partnerschaft 
mit Gleichmann Electronics 
	 Wenn es im Bereich Dis-
plays um Fortschritt, Inno-
vationskraft und Top-Service 
geht, zählen nicht nur Größe 

und Bekanntheitsgrad eines 
Unternehmens, im Gegenteil: 
Oft sind hier mittelständische 
inhabergeführte Firmen die 
bessere Wahl, weil sie in der 
Regel schon aufgrund ihrer 
Struktur wesentlich schneller 
und flexibler auf spezifische 
Kundenanforderungen reagie-
ren können. Ein herausra-
gendes Beispiel dafür ist die 
1983 von C.L.Chou gegründete 
Clover Display Limited, die 
dieser Tage ihren 25. Geburts-
tag feiert. 
	 In den vergangenen zwei-
einhalb Jahrzehnten hat sich 
Clover Display zu einem re-
nommierten  LC-Displayher-
steller entwickelt, der in der 
Entwicklung und Produktion 

von passiven Standard-LC-
Displays als auch kundenspe-
zifischen LCDs und Modulen 
durch Erfahrung, Qualität 

und Kundennähe überzeugt. 
Technologisch immer auf dem 
neuesten Stand, kommen bei 
Clover je nach Bedarf unter-
schiedlichste Displaytechno-
logien wie Twisted Nematic 
(TN), Higher Twisted Nematic 
(HTN), Super Twisted Nematic 
(STN)  und Film Super Twisted 
Nematic (FSTN) zum Einsatz.
Auch hinsichtlich der Bau-
formen gibt es so gut wie 
keinerlei Einschränkungen. 
Ob Chip on Board (COB), Tape 
Automated Bonded (TAB), 
Chip on Glass (COG) oder Chip 
on Foil – gefertigt wird in der 
Technologie, die der Kunde 
gerade benötigt. Ohne wenn 
und aber. Schnell, zuverlässig, 
und präzise. „Natürlich führen 

wir wie alle Display-Hersteller 
auch eine umfangreiche 
Produktplatte an Standard-
LCDs im Programm. Unsere 

eigentlichen Stärken sind 
jedoch unsere Kompetenz und 
Flexibilität im Projektgeschäft. 
Das ist es, was uns von vielen 
Wettbewerbern unterscheidet. 
Das ist unser größtes Kapital“, 
so Firmenchef C.L.Chou. 
	 Dass das Konzept aufgeht, 

zeigt das kontinuierliche 
Unternehmenswachstum. 
Neben der Firmenzentrale in 
Hong Kong, in der auch das 
Entwicklungscenter und die 

Prototypenfertigung unter-
gebracht sind, verfügt Clover 
Displays derzeit mit Longoal 
Display in Shunde, Guangdong 
Province und Clover China 
Display in Shenzhen über 
zwei weitere Standorte mit 
insgesamt rund 12.000 m2 
Produktionsfläche und ca. 
1000 Mitarbeitern.
	 Inzwischen generiert 
Clover Displays über 85 % des 
Umsatzes mit Displaylösun-
gen, die speziell auf die Wün-
sche der Kunden und deren 
Applikationen optimiert sind. 
Gründe dafür gibt es gleich 
mehrere. Da sind einmal die 
schnellen Reaktionszeiten, 
die enge Kommunikation mit 
den Kunden während der 
gesamten Projektlaufzeit und 
die vergleichsweise günstigen 
Preise. Noch wichtiger ist 

wohl aber das Vertrauen 
in die Zuverlässigkeit 
von Clover Displays. Als 
Design-in-orientierter 
Distributor sind wir bei 
Gleichmann Electronics 
bestrebt, möglichst viele 
Bereiche der Supply 

Chain des Kunden zu optimie-
ren. Wie gut uns das gelingt, 
hängt natürlich auch von der 
Verlässlichkeit unserer Liefe-
ranten ab. „Clover Display hat 

für 17 verschiedene Module 
mit Auflösungen von 128 x 64 
bis 320 x 240 Dots. Es han-
delt sich hierbei um analog-
resistive Touch Screens in 
4-Draht-Technik. Der Vorteil 
für Sie: Bereits beim Her-
steller unter Reinraumbe-
dingungen montierte Touch 
Screens garantieren eine 
zuverlässige Gesamtlösung 
zu attraktiven Preisen. Fer-
ner finden Sie in unserem 
zweiten GE Vision-Katalog 
die aktualisierten Daten von 
über 130 Standard-LCD-Mo-
dulen von 1 x 8 Characters 
bis hin zu Grafikmodulen mit 
einer Auflösung von 320 x 

240 Bildpunkten, die meis-
ten davon in allen gängigen 
LCD-Technlogien verfügbar, 
und über 30 Modultypen mit 
RGB-Hinterleuchtung. 
	 Für viele Modellvarianten 
bieten wir übrigens bereits 
ab Mengen von 500 Stück 
eine Vielzahl kundenspezi-
fischer Modifikationen wie 
beispielsweise die Bestü-
ckung mit einem zusätzli-
chem DC/DC-Wandler, mit 
Konnektoren oder einer On-
Board-Temperaturkompen-
sation an. Auch komplette 
PCB-Redesigns mit Extra-
Switches oder kleineren 
zusätzlichen Schaltkreisen, 

das Anbringen von Stiftleis-
ten nach Kundenwunsch 
oder spezi-
elle  Kabel-
lösungen 
haben sich 
inzwischen 
in vielen 
Projekten 
bewährt. 
Selbst Full 
Custom-
Lösungen 
oder 1:1 
Kopien, 
beispielsweise von 
abgekündigten Modulen an-
derer Hersteller, können von 
GE Vision in der Regel  zu 

überaus attraktiven Preisen 
realisiert werden. 

Ausführliche 
Information 
zu den neuen 
Chip-On-Glass 
LCD-Modulen 
und Touch 
Screen-Lösungen 
erhalten Sie eben-
so wie den neuen 
Katalog unter 
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COB-Technologie von Harvatek ermöglicht preiswerte 
und extrem platzsparende LED-Beleuchtungen 
	 LED-Hersteller wie Har-
vatek setzen inzwischen ver-
mehrt auf Chip-on-Board-
(COB)-Technologien, um dem 
Anwender zusätzlich Platz, 
Strom und Kosten zu sparen. 
Doch was ist das besondere 
Geheimnis dieser Technologie? 
Bei der Montage klassischer 
LEDs mit zwei bis sechs 
Drahtanschlüssen, auch 
Through-hole-LEDs genannt, 
müssen erst Löcher gebohrt, 
dann die LEDs durch diese 
Bohrungen eingesetzt und 
schließlich auf der gegen-
überliegenden Seite verlötet 
werden. Dieses Verfahren 
benötigt logischerweise viel 
zu viel Platz auf der Platine 
und ist zudem auch hinsicht-
lich der Montagekosten zu 
teuer. Schon seit langem 
werden LEDs deshalb auch 
als Surface Mount Devices 
(SMDs) angeboten. Oberflä-
chenlötverfahren benötigen 
keine extra Bohrungen, die 
Bauteile können direkt auf 
der Leiterplatte aufgebracht 
und verlötet werden. Doch 

auch hier sind der Platzein-
sparung physikalische Gren-
zen gesetzt. Selbst extrem 
dünne LEDs der Bauform 
0603, deren Höhe inzwi-
schen auf 0,25 mm reduziert 
werden konnte, helfen nur 
bedingt, das 
Platz-
problem 
zu lösen. 
Flacher be-
deutet eben 
leider nicht 
automatisch 
auch kleiner 
in der 
Grundfläche.  
	 Chip-on-Board-(COB-) 
Technologien hingegen 
bieten die Möglichkeit einer 
echten Platzeinsparung. 
Beim COB-Herstellungspro-
zess werden nicht LEDs mit 
Anschlüssen auf eine Lei-
terplatte gelötet, sondern 
der LED-Chip direkt auf FR4 
oder Aluminium-PCB als 
Trägermaterial aufgebracht 
und dann entsprechend der 
Schaltung gebondet. Nach 

dem Funktionstest werden 
die einzelnen Chips (Dies) 
vergossen, ein eigenes LED-
Gehäuse wird hierfür nicht 
benötigt. Einziger Wermuts-
tropfen: Nach wie vor haben 
viele Bestücker und erst 

recht 
weiter-
verar-
beitende 
Unter-
nehmen 
keine 
Möglich-
keit, die 
LED-

Chips selbst zu verarbeiten.
	 Speziell für solche 
Kunden hat Harvatek das 
Standard-COB-Modul HT-
070Gxx entwickelt. Die Mo-
dule helfen nicht nur Platz 
zu sparen, sie entwickeln 
auch keine hohen Tempe-
raturen, die durch weitere 
aufwendige Verfahren 
abgeleitet werden müssten. 
Die 27 LED-Dies sind so 
auf die Platine aufgebracht, 
dass jeder Chip mit sei-

nem Nennstrom von 20 mA 
arbeiten kann. Erhältlich 
sind die LED-Module in den 
fünf Standardfarben Rot, 
Grün, Gelb, Blau und Stan-
dardweiß, wobei die weiße 
Variante eine Leuchtdichte 
von bis zu 30.000 mcd auf 
kleinstem Raum vereint. Mit 
einer Länge von lediglich 
161,5 mm lässt sich das 
HT-070Gxx-Modul in Kom-
bination mit verschiedens-
ten Ansteuerungen in der 
Signal-, Architektur- oder 
Ambientebeleuchtung, als 
Displayhinterleuchtung und 
für vieles mehr einsetzen. 
	 Sie wollen mehr über das 
Standard-COB-Modul HT-
070Gxx von Harvatek oder 
das Thema Chip-on-Board-
LEDs wissen? Dann schi-
cken Sie uns doch einfach 
ein Email oder rufen uns an. 
Wir beraten Sie gerne.

Kennziffer 184

+49 6233 347-125 
harvatek@msc-ge.com

Kennziffer 183

+49 7249 910-151
CLOVER@msc-ge.com

uns in den über 15 Jahren der 
Zusammenarbeit kein ein-
ziges Mal im Stich gelassen 
hat. Weder bei der Lösung 
von technischen Problemen 
noch in Bezug auf zugesagte 
Liefertermine. Solche Partner 
kann man sich als Distributor 
wie auch als Kunde nur wün-
schen, nur leider findet man 
sie allzu selten“, weiß Rafael 
Böhm, Marketing Manager 

Custom LC-Displays aus lang-
jähriger eigener Erfahrung.
     Bislang wur-
den von  Gleich-
mann Electronics 
weit über vier 
Millionen Clover-
Displays für 
Maschinensteu-
erungen, zum 
Beispiel für Drehmaschinen 
und industrielle Nähmaschi-

nen, Zähl- und Meßsysteme, 
Zeitschalt- und Program-

miergeräte, 
Cashsysteme 
usw. aber 
auch für 
Küchenklein-
geräte und 
medizinische 
Applika-

tionen ausgeliefert. Gerne 
definieren wir auch gemein-

sam mit Ihnen eine spezielle 
Clover-Displaylösung, die 
sowohl in Hinsicht Technik 
als auch Preis optimiert ist. 
Unser kompetentes Display-
Team steht Ihnen hierfür 
gerne zur Verfügung.

CMOS macht GaAs bei HF-Schaltern Konkurrenz 
	 Hinsichtlich der Perfor-
mance mit GaAs-Schaltern 
vergleichbar, dafür aber 
preiswerter und vor allem 
in Multiswitch-Schaltungen 
platzsparender sind die 
drei CMOS-4x2-Matrix-HF-

Schalter, die NEC Electro-
nics jetzt vorgestellt hat. 
Alle Bausteine können in 
einem Frequenzbereich von 
250 bis 2150 MHz eingesetzt 
werden. Die Isolations-
werte reichen von 35dBm 

(0,25 bis 0,95 GHz) für die 
Bausteine μPD5715GR und 
μPD5716GR bis zu 42dBm 
(0,25 bis 2,15 GHz) beim 
μPD5720K. 
	 Die Einfügedämpfung 
ist je nach Baustein mit 

6,7dBm beziehungsweise 
6,9dBm spezifiziert. 
	 Beim HF-Schalter 
μPD5720K wurde zusätzlich 
ein 4-Bit-Decoder integ-
riert. Durch diesen Decoder 
lassen sich bei 8x2-Multi-
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Kennziffer 185

+49 89 945532- 43
radio-frequency@msc-ge.com

Mitarbeiterprofil Rafael Böhm – 
Gleichmann & Co. Electronics GmbH
   Ganz 
dem 
Thema 
Displays 
ver-

schrieben hat sich Rafael 
Böhm, der im Mai 1998 zu 
Gleichmann Electronics 
stieß und kürzlich seine 
10jährige Firmenzugehörig-
keit feiern konnte. 

	 Als Diplom-Wirtschafts-
ingenieur hat Böhm schon 
früh den zunehmenden 
Bedarf an Visualisierung in 
industriellen Applikationen 
erkannt und den Geschäfts-
bereich kundenspezifische 
LC-Displays bei Gleichmann 
Electronics konsequent mit 
auf- und ausgebaut. Unsere 
Kunden und Lieferanten 
wissen nicht nur seine fach-

liche Kompetenz zu schät-
zen, sondern vor allem auch 
sein sicheres Gespür für die 
kleinen und großen Nöte 
der Anwender.  Die ersten 
Jahre noch als Einzelkämp-
fer in Sachen Displays un-
terwegs, leitet Böhm heute 
als Marketing Manager Cus-
tom LC-Displays ein Team 
von sechs Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern. 

	 In seiner Freizeit widmet 
sich der stolze Vater eines 
einjährigen Jungen gerne 
seinen Hobbies Fotografie-
ren und Kochen. Voraus-
gesetzt, er ist nicht gerade 
wieder einmal auf einer 
seiner geliebten Kanutouren 
hoch oben im kanadischen 
Norden unterwegs…. 

Kennziffer 186

+90 216 4112333 
Turkey@msc-ge.com

10 Jahre Gleichmann Electronics in der Türkei 
	 Wie doch die Zeit ver-
geht. Manchmal scheint es, 
als wäre die Büroeröffnung 
erst gestern gewesen. Da-
bei kann Gleichmann Elec-
tronics in der Türkei dieser 
Tage bereits ihr 10jähriges 
Firmenjubiläum feiern.  
Die von Ilker Balci als 
Country Manager geleitete 
und mit großem persönli-
chen Engagement aufge-
baute Niederlassung kann 
auf eine überaus erfolg-
reiche Dekade zurück-
blicken. Zu verdanken ist 
dies natürlich nicht zuletzt 
auch dem unermüdlichen 
Einsatz von Osman Boz-
kurt, von Beginn an Teil 
des Teams, Mustafa Oruc, 
Melih Alyanak und Derya 
Haznedar, der 2001 als 
Applikationsingenieur zur 
Gleichmann-Vertriebs-
mannschaft stieß. 

	 Zusammen mit NEC 
Electronics, die Gleichmann 
Electronics 1998 aufgrund 
der überaus positiven Er-
fahrungen in Deutschland 
und UK die Alleinverkaufs-

recht für NEC-Produkte in 
der Türkei übertrug, gelang 
es dem über die Jahre auf 
inzwischen sieben Mitar-

beiter gewachsenen Team, 
regional eine starke Markt-
präsenz aufzubauen und 
Gleichmann Electronics in 
vielen Schlüsselindustrien 
als technisch kompetenten 

und zuverlässigen Distribu-
tionspartner zu etablieren. 
	 Zur Zeit fungiert die 
Niederlassung in der Türkei 

sowohl als Gleichmann 
Electronics- als auch als 
MSC-Büro. Bedingt durch 
das umfangreiche Pro-
duktportfolio der beiden 
Schwesterunternehmen 
betreuen unsere beiden 
langjährigen Innendienst-
Mitarbeiterinnen Ceren 
Caner und Ayca Algun dabei 
die unterschiedlichsten 
Segmente der türkischen 
Elektronikindustrie. 
	 Wir wünschen unseren 
türkischen Kollegen, die 
allesamt bereits auf 15 bis 
20 Jahre Vertriebserfah-
rung zurückblicken können,  
weiter viel Erfolg innerhalb 
der MSC-Gleichmann-
Familie.

Türkische Kunden haben in den vergangenen 10 Jahren die Zu-
verlässigkeit und Kompetenz dieses Teams schätzen gelernt (v.l.): 
Osman Bozkurt, Mustafa Oruc, Ayca Algün, Ilker Balci, Ceren Caner, 
Derya Haznedar und Melih Alyanak.

switch-Schaltungen vier 
SPDT-Schalter einsparen. 
Die Möglichkeit, Multischal-
ter auf nur zwei Ebenen 
aufzubauen, verschafft dem 
Anwender gegenüber einem 
traditionellen Design mit 
Pin-Dioden erhebliche Platz-
vorteile. 
	 Die für einen Arbeitstem-
peraturbereich von -40 bis 

+85 °C ausgelegten CMOS-
4x2-Matrix-
HF-Schalter 
μPD5716GR 
und μPD5720K 
benötigen 
5 V, der 
μPD5715GR  
3,3 V Ver-
sorgungs-
spannung. Die Versionen 

μPD5715GR und μPD5716GR 
werden jeweils 
in einem blei-
freien 16poli-
gen Thermal 
Enhanced Thin 
Shrink Small 
Outline Pa-
ckage (HTSSOP) 
angeboten, der  

HF-Schalter μPD5720K im 

20-Pin-Quad Flat No-Lead-
(QFN)-Gehäuse.  
	 Weitere Informationen zu 
den CMOS-4x2-Matrix-HF-
Schaltern von NEC Electro-
nics erhalten Sie unter
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Gleichmann 
Vertriebsniederlassungen 
Zentrale  Frankenthal
Tel. +49 6233 347-0 
Frankenthal@msc-ge.com
Düsseldorf 
Tel. +49 211 92594-0 
Duesseldorf@msc-ge.com
Eching 
Tel. +49 8165 9995-600 
GADE@msc-ge.com
München 
Tel. +49 89 945532-60 
GE.Muenchen@msc-ge.com
Stutensee 
Tel. +49 7249 910-0 
Stutensee@msc-ge.com
Stuttgart 
Tel. +49 711 78336-0 
Stuttgart@msc-ge.com
Gleichmann Sunrise UK Ltd. 
Tel: +44 1908 263999 
sales@ge-sunrise.com
Gleichmann Belgium 
Tel. +32 2 452 64 51 
Belgium@msc-ge.com
Gleichmann Ultratec AG	 	
Tel. +41 43 355 33 66 
info@ge-ultratec.ch

Gleichmann Electronics Turkey 
Tel. +90 216 4112333 
Turkey@msc-ge.com
Gleichmann Electronics CZ s.r.o	
Tel. +420 516 411494-15 
Blansko@msc-ge.com
Unsere Produkte sind auch      
über unsere Schwesterfirma 
MSC erhältlich
Berlin 
Tel. +49 30 720089-0 
Berlin@msc-ge.com
Hamburg 
Tel. +49 4106 7764-0 
Hamburg@msc-ge.com
Hannover 
Tel. +49 511 616847-0 
Hannover@msc-ge.com
Jena 
Tel. +49 3641 6825-0 
Jena@msc-ge.com
Wiesbaden 
Tel. +49 611 97320-0 
Wiesbaden@msc-ge.com
Nürnberg 
Tel. +49 911 43970-0 
Nuernberg@msc-ge.com
MSC Vertriebs GmbH 
Wiener Neudorf 
Tel. +43 2236 205066-0 
Wien@msc-ge.com
MSC Schweiz AG
Tel. +41 21 965 3500 
Montreux@msc-ge.com
MSC-Vertriebs-CZ s.r.o.
Tel. +420 296 580260 
Praha@msc-ge.com
MSC Iberia S.L.
Tel. +34 93 150 55 00 
Barcelona@msc-ge.com
Tel. +34 91 721 69 51 
Madrid@msc-ge.com
MSC (France) S.A.R.L 
Tel. +33 14512 8230 
Paris@msc-ge.com
MSC Budapest Kft. 
Tel. +36 1250 90-40 
Budapest@msc-ge.com
MSC Italy Srl
REP for Milan Area 
Tel. +39 3482 608586 
Italy@msc-ge.com
MSC Nederland BV 
Tel. +31 78 6920-150 
Netherlands@msc-ge.com
MSC Polska Sp. z o.o. 
Tel. +48 323 3054-50 
Gliwice@msc-ge.com
MSC-Mibatron s.r.l. 
Tel. +40 31 102 34 66		
        +40 21 230 25 30 
Bucuresti@msc-ge.com
MSC Vertriebs SK, s.r.o. 
Tel. +421 (41) 5001240 
Zilina@msc-ge.com
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Kontaktieren Sie Ihr 
regionales Vertriebsbüro

Unser Know-how ist Ihr Vorteil

c	 8/16/32-bit Mikrocontroller und Tools 
c	 SOC light + (ARM basierte ASSPs) 
c	 TFTs 
c	 LCDs 
c	 Power Mosfets 
c	 Optokoppler 
c	 Diskrete Bauteile 
c	 ASICs 
c	 RF (Radio Frequency) 
c	 Gleichmann-Herstellerübersicht 
c	 Gleichmann-Batterien

Bitte senden Sie mir Informationen zu:

Bitte senden Sie mir detaillierte 
Informationen über die folgenden 
Mikrocontroller Themen: 

c	 Building Management 
c	 Motor Control 
c	 Industrial Automation 
c	 Health Care
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Bitte kopieren und faxen an +49 7249 910-328


